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Akuelle Information des Ortsvorstehers

Liebe Ostwiger,

ich möchte Sie und Euch über wichtige und interessante Neuigkeiten informieren.
Was gibt es also Neues in diesem Jahr?

Haushalt 2008

Im Haushalt der Gemeinde ist für Ostwig für dieses Jahr folgendes vorgesehen:
- 5.000,---€ Planungskosten ftir die Renovierung der Steinbergruine. Die Bau-
maßnahme ist für das Jahr 2009 vorgesehen. Das Mauerwerk soll dann ausgebes-

sert und innen eine Wendeltreppe mit Aussichtsplattform eingebaut werden.
- 10.000,-- € Zuschuss für das Kunstrasen-Kleinspielfeld am Sportplatz.
- Teilendausbau des Ginsterweges im Westfeld (von der Kreuzung bis auf die
Höhe). Im Jahr 2009 soll dann der restliche Teil endausgebaut werden.

Folgeschäden durch den Orkan ,Kyrill'

Der Gemeinde Bestwig wird voraussichtlich ftir d"ie Beseitigung der Sturmschä-
den ein Betrag von ca. 1,2 Mill € aus dem EU-Solidaritatsfonds zur Verfügung
stehen. Es geht hierbei um lnstandsetzungsmaßnahmen von Straßen und Wegen.

Für die Instandsetzung aller Straßen und Wege im Gemeindegebiet werden diese

finanziellen Mittel jedoch nicht ausreichen. Es wird eine Prioritätenliste der wich-
tigsten zu sanierenden Verkehrsflächen erstellt, r.rnd der Ausschuss für ,Bauen
Planung und Umwelt' wird dann darüber entscheiden.

ln meiner Funktion als Ortsvorsteher bin ich von der Gemeideverwaltung um eine

Steilungnahme zu Vorschlägen der Verwaltung gebeten worden. Ich habe darauf-
hin der Gemeindeverwaltung Folgendes mitgeteilt:



Aus der Kategorie ,WichLtige Straßen'

,,Die Straße ,Zam Loh' weist sehr schwere Schäden auf. Die Tiefe der Schlaglö-
cher und Asphalt-Abbruchstellen ist teilweise erheblich und stellt für die Fußgtin-
ger (insbes. in der Dunkelheit) eine große Sturzgefahr dar."

Aus der Kategorie ,Wichtige Wirtschaftswege'
,,Der Wirtschaftsweg zum Hochbehälter weist sehr schwere Schäden auf. Die Tie-
fe der Fahrspuren behägt teilweise bis zu 30 cm, so dass diese Strecke kaum noch
mit einem Fahrzeug befahren werden kann. Der Weg ist die einzige Zufahrtstre-
cke zu unserer Steinbergruine, dem Karrin."

Aus der Kategorie ,Wichtige Radwege'
,,Die Straße über das Schild weist teilweise sehr schwere Schäden auf. Über diese
Gemeindestraße führt ein übenegionaler Radweg, der stark genutzt wird. Die vor-
handenen Schlaglöcher stellen fiir die Radfahrer eine große Gefahr dar."

Wir wollen hoffen, dass diese Verkehrsflächen jetzt in die Prioritjitenliste aufge-
noürmen und dann auch saniert werden.

,Waldroute'

Die ,Waldroute' ist ein neuer überregionaler Wanderweg, der auch durch unseren
Ort verlaufen wird. Dieser neue Wanderweg (Wandetzeichen: weißes ,W' auf
grtinem Grund) verläuft von Iserlohn bis nach Marsberg. Südlich von Warstein
teilt sich die Strecke in eine nördliche und eine südliche Variante. Die südliche
verläuft über Föckinghausen - Bahnhof Bestwig - Bähnchenweg - über 04
Schieferhalde - Bergkloster - Marienkapelle - Friedhof - Parkplatz am Ortsaus-
gang - Schutzhütte - über O6 zum Schloss Gevelinghausen - Olsberg.

Die Strecke von Iserlohn nach Marsberg ist über die südtriche Variante 177 kra,
lang. Die Eröffirung dieses interessanten Wanderw-eges findet arn 17. Mai 08 in
Hirschberg staffi.

Zts Zeit trin ich bei der Pian,.rng ff.ir eine überschaubare Wandertafel, die ich auf
dern Parkplatz am Ortsausgang aufstelien möchte. Folgende Wanderwege werden
auf einer Grundkarte markiert und kurz beschrieben: unsere örtlichen Wege O1,
04, 05, O6, der ,Bestwiger Panoramaweg', die Hauptwaoderstrecke XiO und die
,Waldroute'.

,Unser Dorf hat Zukunft'

In diesem Jahr findet der Wettbewerb ,Unser Dorf hat Zukunft' (frtiher: ,IJnser
Dorf soll schöner werden') wieder auf kommunaler Ebene statt. Der Wettbewerb
wird jeweiis in einem 3-Jahres-Rhythmus durchgeführt: 1. Jahr auf kommunaler
Ebene, im 2. Jahr auf Landesebene und im 3. Jahr auf Bundesebene. Wir sollten
bemüht sein, bei diesem Wettbewerb wieder gut abzuschneiden. Ich werde das
tun, was in meinen Möglichkeiten steht.



,Ostwig Aktiv'

Wie ich in der letzten Bürgerversammlung schon andeutete, wäre es für unseren Ort
wünschenswert, dass es gelingen könnte, freiwillige und motivierte Helfer für Aktivifiiten in
unserem Dorf zu gewinnen. Es gibt noch so viel zu tun.
Es gilt, vieles kreativ neu zu gestalten und Bestehendes zrr efileuern. Beispielhaft möchte ich
hier anführen:

- Parkplatz am Friedhof, Friedhof
- Elperandweg (evtl. mit einem Eingangsportal im Bereich des Beginns der Ferdinand-

von-Ltrninck-Straße)
- Trampelpfad zum Steinberg, Wanderwege
- Gestaltung der Flächen an der Steinbergruine (nach den Instandsetzungsarbeiten)
- Überplanung/i.ieugestaltung des Markplatzbereiches
- Bänke und Ruheplätze

AIle Interessierten lade ich hiermit herzlich zu einer ersten Vorbesprechung ein.
Termin: Mittwoch r ll.F{:ärz 08, 19.30 Uhr, Hotel lr{ieder.
Wer Interesse hat, aber an dem Termin nicht kommen kann, möge sich bitte mit mir in
Verbindung setzen.

ich wage den Versuch, auf diesem Weg Mitstreiter für die Verschönerung unseres Dorfes und
für die Verbesserung der Lebensqualitbt zu gewinnen. Schriu fir Schritt möchte ich die
Maßnahmen umsetzen. Also, nur Mut!

Osterfeuer

Es gibt wieder ein Osterfeuer. Lange Zeitlag das Problem darin, einen geeigneten Platzzu
finden. Die einzige daftr in Frage kommende Fläche liegt hinter den Tennisplätzen. Der
Tumverein ist einverstanden. Wir haben hier eine Fläche, die uns auch in den nächsten Jahren
zur Verfügung steht. Ein Zaun wird vor der Abbruchkante der Schieferhalde aufgestellt, so
dass Sicherheit gewährleistet ist.

In diesem Jalu hat sich der Kegelclub ,Heile Kappen' bereit erkltirt, das Osterfeuer
aufzubauen. Am 23. März ist dann soweit. Da der Kegelclub ein Jubiläum feiert, gibt es am
Sportplatz auch noch eine Party.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen, die sich ftir unseren Ort einsetzen.

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich schon jetzt frohe ostertage.
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